
 
 

 
 

 

Neue AOK-Rabattverträge 

 

Ab 1. Oktober gelten neue AOK-Rabattverträge. Zum Start der 23. Tranche müssen das 
Warenlager kontrolliert und Versicherte bei Schnelldrehern wie Candesartan, Metoprolol, 
Metformin und Clopidogrel umgestellt werden. Die wichtigsten Änderungen im Überblick. 

Änderungen bei Exklusivverträgen: 
 

• Atorvastatin: Accord verliert seine Lose, genauso wie Basics. Neuer Rabattpartner ist Medical 
Valley. Das schwedische Unternehmen gehört zur Chemo-Gruppe aus Spanien, zu der auch 
Exeltis zählt. 

• Brinzolamid: Hexal/1A löst Heumann/Heunet ab. 
• Ciclopirox: Almirall statt Teva/Ratiopharm 
• Clonidin: Aliud statt Teva/Ratiopharm 
• Clopidogrel: In vier von acht Gebietslosen wird Heumann/Heunet neuer Exklusivpartner. In den 

anderen Gebietslosen bleibt Zentiva – bislang exklusiver Rabattpartner in allen Regionen – an 
Bord. 

• Clozapin: Hexal/1A statt Neuraxpharm 
• Duloxetin übernimmt Zentiva in beiden Indikationen von Puren/Aurobindo und Glenmark 

(Belastungsharninkontinenz) sowie TAD (neuropathischer Schmerz). 
• Entecavir: Heumann/Heunet statt Cipla 
• Etoricoxib: Micro Labs beziehungsweise Mylan/Meda statt Heumann/Heunet 
• Exemestan: Pfizer statt Heumann/Heunet 
• Galantamin: Medical Valley beziehungsweise Glenmark statt Heumann/Heunet 
• Irbesartan/HCT: Basics übernimmt zusätzlich zu den bisherigen vier Losen den Rest, 

Heumann/Heunet und Puren/Aurobindo geben ab. 
• Lamivudin: Teva/Ratiopharm übernimmt von Mylan/Meda. 
• Letrozol: Bluefish statt Accord 
• Levofloxacin: HEC statt Puren/Aurobindo 
• Levonorgestrel/Ethinylestradiol: Exeltis/Hormosan statt Mylan/Meda 
• Naproxen: Hexal/1A statt Aliud 
• Nevirapin: Mylan/Meda statt Accord 
• Progesteron: Exeltis ersetzt Kade/Besins. 
• Telmisartan: Heumann/Heunet gibt ab an Fair-Med beziehungsweise Micro Labs. 
• Tenofovirdisoproxil + Emtricitabin: Zentiva gibt komplett ab an Mylan/Meda 
• Triamteren/HCT: Dr. Pfleger übernimmt von der Wörwag-Tochter AAA. 
• Valganciclovir: Heumann/Heunet bleibt an Bord, muss aber teilweise an Amarox, eine Tochter 

des indischen Herstellers Hetero, abgeben. 
• Valsartan: Mylan/Meda verliert an Basics. 
• Valsartan/HCT: Hexal/1A ersetzt TAD. 
• Ziprasidon: Neuraxpharm beziehungsweise Mylan/Meda ersetzen Puren/Aurobindo und TAD. 
• Zolendronsäure: Hexal/1A ersetzt Aliud. 

 
 
Änderungen bei Mehrpartnermodellen:  
 

• Candesartan: TAD bleibt in allen Losen dabei. Als neuer Rabattpartner kommt ebenfalls überall 
Zentiva dazu, Mylan/Meda fliegt komplett raus. Heumann verliert sechs Lose an Basics, behält 
also zwei Lose. 

• Dexamethason: Galen bleibt an Bord, Mibe und TAD kommen dazu. Ratiopharm/Teva sowie 
Basics fliegen raus. 

• Metformin: Hexal/1 und Zentiva bleiben in allen Losen an Bord. Als dritter Rabattpartner muss 
Axcount an Juta abgeben, eine Tochter der indischen Hersteller USV. 

• Metoprolol: Mylan bleibt in allen Losen an Bord, Aliud – bislang nur mit einem Los dabei – kann 
ebenfalls überall abgegeben werden. Teva/Ratiopharm hat nur noch zwei Lose statt alle acht, 
Hexal noch sechs statt sieben. 
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• Olanzapin: Basics und Glenmark bleiben an Bord, Heumann/Heunet – bislang mit drei Losen 
dabei – ersetzt Puren/Aurobindo und ist damit ebenfalls komplett. 

• Quetiapin: Accord/Glenmark gibt ab, neue Partner sind Heumann/Heunet, Hexal/1A und 
Teva/Ratiopharm. 

• Rasagilin: Die bisherigen Rabattpartner Micro Labs beziehungsweise Glenmark bleiben an Bord 
und können jetzt in allen Losen abgegeben werden, hinzu kommt als dritter Partner 
Heumann/Heunet. 

• Tenofovirdisoproxil: Cipla gibt ab an drei Partner: Aristo, Heumann/Heunet und Glenmark 
beziehungsweise Hormosan. 
 

 
keine Änderungen:  
 

• Aciclovir: Basics 
• Budesonid: Incetopharm/Chiesi/Orion (bislang: Infectopharm/Chiesi/Meda) 
• Candesartan/HCT: TAD 
• Capecitabin: Accord 
• Donezepil: Basics 
• Enalapril/Lercanidipin: Recordati 
• Gentamicin: Dr. Winzer 
• Glyceroltrinitrat: Pohl-Boskamp 
• Ipratropiumbromid: Teva/Ratiopharm 
• Latanoprost: Pfizer 
• Nebivolol: Glenmark 
• Raloxifen: Aliud 
• Ramipril/Piretanid: Zentiva 
• Rizatriptan: Glenmark 
• Salmeterol/Fluticason: GSK 
• Tilidin/Naloxon: Aliud 
• Timolol/Latanoprost: Pfizer 
• Valganciclovir: Heumann/Heunet 

 
 
neue Verträge:  
 

• Atomoxetin: Fair-Med 
• Aprepitant: Heumann/Heunet 
• Febuxostat: Zentiva 
• Miglustat: Accord, ein Los an Bluefish 
• Valsartan/Amlodipin: Mylan/Meda 

 
 

keine Angebote:  
 

• Bezafibrat: Hier gab es bislang einen Rabattvertrag mit Aliud, diesmal hat kein Hersteller ein 
Angebot abgegeben, sodass es keinen Rabattpartner mehr gibt. 

• Fulvestrant: aufgehoben 
• Levomepromazin: keine Angebote 
• Lovastatin: Weder vom bisherigen Partner Teva/Ratiopharm noch von einem anderen Hersteller 

gab es Angebote, sodass auch hier kein Rabattvertrag berücksichtigt werden muss. 
• Ribavirin: In der letzten Runde war Teva Rabattpartner. 
• Rivastigmin: aufgehoben 
• Ticlopidin: In der letzten Runde war Aliud Rabattpartner. 
• Tolcapon: In der letzten Runde war Neuraxpharm Rabattpartner. 
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